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HH IIEERR  GGEEHHTT  DDIIEE  PPOOSSTT  AABB  ……  
 
… und das nicht nur im sportlichen Sinne. Unser Partner PostModern bietet den 
Gästen in der Halle die Möglichkeit, von der DM eine kostenlose Postkarte an 
Freunde und Verwandte zu versenden. Die mit einem extra zur Meisterschaft ge-
stalteten Motiv versehene Postkarte gibt es während des Events direkt in der Halle.  
 
Wer auf eine weitere postalische Erinnerung nicht verzichten möchte, für den haben 
wir gemeinsam mit PostModern einen 10er Bogen mit Sonderbriefmarken zur 
Faustball-DM auflegen lassen. Sie sind im Foyer erhältlich.  
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GGRRUUßßWWOORRTT  DDEESS  BBÜÜRRGGEERRMMEEIISSTTEERRSS  &&   SSCCHHIIRRMMHHEERRRRNN  
 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Freunde des Faustballs, 
 
in unserer Stadt hat der Faustballsport eine 
lange Tradition. Viele packende Spiele die-
ses dynamischen Rückschlagspieles sowie 
zahlreiche Erfolge und Events unserer Hei-
denauer Sportler durften wir in den letzten 
Jahren miterleben.  
 
Als Schirmherr der Veranstaltung darf ich Sie 
nun mit Stolz zur Deutschen Hallen-
Meisterschaft der Männer Ü45 in Heidenau 
begrüßen. Neben den intensiven Trainingseinheiten der Sportler hat die Stadt mit 
der Erneuerung des Sporthallenbodens eine weitere Voraussetzung für hochkaräti-
ge Wettkämpfe geschaffen. 
 

Fühlen Sie sich wohl in unserer sportbegeisterten Stadt! 

 
Ein ganz besonderer Dank gilt den Förderern und Sponsoren. Ohne deren Enga-
gement wäre die Ausrichtung dieser sportlichen Höhepunkte kaum möglich. Ebenso 
danke ich den vielen ehrenamtlichen Helfern vor und hinter den Kulissen, die die 
nationalen Titelkämpfe des Faustballs erstmals nach Heidenau geholt haben.  
 
Ich freue mich auf einen spannenden Wettbewerb, viele Besucher und deren laut-
starke Unterstützung der Deutschen Hallen-Meisterschaft der Männer Ü45 in Hei-
denau.  
 
Mit sportlichem Gruß  
 
 
Jürgen Opitz 
Bürgermeister der Stadt Heidenau 
Schirmherr der Deutschen Meisterschaft  
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GGRRUUßßWWOORRTT  DDEERR  DDEEUUTTSSCCHHEENN  FFAAUUSSTTBBAALLLL--LL IIGGAA  
 
 
Im Namen der Deutschen Faustball-Liga heiße ich die teil-
nehmenden Mannschaften, Schiedsrichter, Ehrengäste und 
Zuschauer der Deutschen Meisterschaft im Hallenfaustball 
der Altersklasse M45 in Heidenau ganz herzlich willkommen. 
 
Ich bedanke mich beim SSV Heidenau für die Übernahme 
dieser Meisterschaft. Mein und der Dank der Deutschen 
Faustball-Liga gilt aber auch allen Sponsoren, die mithelfen, 
diese Veranstaltung durchzuführen. 
 
Nach zahlreichen Süddeutschen Meisterschaften in den Altersklassen M35 und 
M45 richtet der SSV Heidenau nun erstmals eine Deutsche Meisterschaft in diesem 
Altersbereich aus. Dabei will das Team um Abteilungsleiter Bernd Martin und Martin 
Leichsenring nicht nur den Titelhattrick in der Halle schaffen, sondern auch den 
teilnehmenden Mannschaften ein sportliches Wochenende bereiten, an das sie sich 
gerne zurückerinnern werden. 
 
Zehn Mannschaften aus allen Teilen der Bundesrepublik haben sich in ihren jewei-
ligen Regionalgruppen für diese Meisterschaft qualifiziert. Die Männer 45 haben 
immer wieder bewiesen, dass sie immer noch in der Lage sind, attraktiven Sport zu 
bieten. Da zahlreiche ehemalige Weltklassespieler am Start sein werden, sind auch 
in diesem Jahr wieder spannende und hochklassige Spiele zu erwarten. Bei allem 
sportlichen Ehrgeiz wird aber sicherlich auch das kameradschaftliche Miteinander 
nicht zu kurz kommen. 
 
In diesem Sinne wünsche ich der Veranstaltung einen guten Verlauf, den Zuschau-
ern spannende und den teilnehmenden Mannschaften verletzungsfreie Spiele mit 
dem Erfolg, den sie sich erhoffen.  
 

 
Siegfried Linke 
Deutsche Faustball-Liga 
Präsidiumsmitglied Senioren 
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GGRRUUßßWWOORRTT  DDEESS  AAUUSSRRIICCHHTTEERRSS    
 
 
Liebe Faustballer, liebe Faustballfans, 
werte Gäste von Nah und Fern, 
 
herzlich willkommen hier in Heidenau, am Tor zur Sächsi-
schen Schweiz. Wir freuen uns, die diesjährige Deutsche 
Meisterschaft der Männer Ü45 ausrichten zu dürfen. 
Gleichzeitig danken wir dem DFBL-Präsidium für die 
Vergabe der nationalen Titelkämpfe zu uns nach Sachsen. 
 
Seit November 2015 hat unser Organisationsteam mit großem Engagement alle 
notwendigen Vorbereitungen unternommen, damit unsere erste DM zu dem Erfolg 
wird, den wir uns alle wünschen. Wir sind guter Dinge, dass zwei tolle Wettkampf-
tage vor uns liegen, an die wir uns noch lange erinnern werden. Danke sagen 
möchte ich dabei vor allem unseren ehrenamtlichen Helfern, die sich für das Groß-
ereignis eingesetzt haben und den reibungslosen Ablauf sicherstellen werden.  
 
Wir danken unserem Bürgermeister Herrn Opitz (CDU), der die Schirmherrschaft 
für das Event übernommen und uns in der Vorbereitung und Durchführung tatkräftig 
unterstützt hat. Ebenso gilt unseren Sponsoren und Spendern unser herzlicher 
Dank, denn erst mit ihrer Hilfe ist das erfolgreiche Gelingen einer Meisterschaft 
dieser Größe überhaupt möglich.  
 
 
Der Faustballsport in Heidenau hat jahrzehntelange Tradition. Die nationalen Erfol-
ge der Mannschaften werden von den Spielern – zum Ansehen unseres Orts – ins 
ganze Land getragen. Besonders das M45-Team hat zuletzt mit bemerkenswerten 
Leistungen zur Sportkameradschaft unter uns Faustballern beigetragen.  
 
An diesem Wochenende kann allen Zuschauern hochklassiger Sport garantiert 
werden, denn fast alle Kader haben ehemalige Weltmeister und Bundesliga-Spieler 
in ihren Reihen. Sicher werden wir bedingungslosen Einsatz und begeisternde 
Ballwechsel erleben – eben das, was unseren Sport ausmacht. Dabei werden der 
Spaß am Spiel sowie die sportliche Fairness nicht im Hintergrund stehen.  
 
Ich wünsche allen Mannschaften verletzungsfreie Spiele, viel Glück und Erfolg 
sowie den Zuschauern spannende Wettkämpfe und einen angenehmen Aufenthalt 
bei uns in Heidenau.  
 

 
 
 
Bernd Martin  
Vorsitzender des DM-Organisationskomitees  
Abteilungsleiter Faustball im SSV Heidenau e. V.
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WWEETTTTKKAAMMPPFFBBEESSTTIIMMMMUUNNGGEENN    
 
 

I. Es gelten die Bestimmungen der SpOF, die Beschlüsse des Präsidiums der DFBL sowie die Spielregeln des In-
ternationalen Faustballverbandes (IFA).  

 
II. Die Startpässe mit Einsatzliste der Mannschaften sind rechtzeitig bei der örtlichen Spielleitung abzugeben.  

 
Die Spielleitung sorgt für ein ordnungsgemäßes Prüfen der Spielberechtigung jedes Spielers anhand der vorge-
legten Startpässe. Bei Meisterschaften haben Spieler, die ihren Startpass vor Beginn ihres ersten Spieles nicht 
vorlegen, keine Spielberechtigung. 

 
III. Die Zusammensetzung der Vorrundengruppen wurde ausgelost. Nach zwei einfachen Vorrunden (Spiele von 

Mannschaften der gleichen Regionalgruppen gegeneinander sind vorrangig anzusetzen) spielen die Zweiten 
gegen die Dritten der anderen Gruppe (Qualifikationsspiele). Die Sieger dieser Qualifikationsspiele ermitteln mit 
den Ersten der Vorrunden in Halbfinal- und Endspielen die Plätze 1 bis 4, die Verlierer spielen um den 5. Platz. 
Die Vierten und Fünften beider Gruppen spielen in Kreuz- und Platzierungsspielen um die Plätze 7 bis 10. Bei 
Regionalmeisterschaften können die Spiele um Platz 7 bis 10 entfallen.  

 
IV. Spieldauer 

 
a) Es wird nach Gewinnsätzen gespielt. 
b) In der Vorrunde wird auf 2 Sätze gespielt. Es kann somit auch ein Unentschieden geben. 
c) Die übrigen Spiele werden auf 2 Gewinnsätze gespielt. Ein Spiel ist dann beendet, wenn eine Mannschaft 
zwei Sätze gewonnen hat. 
d) Ein Satz ist gewonnen, sobald eine Mannschaft 11 Gutbälle bei einer Differenz von mindestens 2 Gutbällen 
erzielt hat; anderenfalls wird sofort bis zu einer Balldifferenz von 2 Gutbällen weitergespielt. Jeder Satz endet 
jedoch, wenn eine Mannschaft 15 Gutbälle erzielt hat (ggf. 15:14).  
e) Vor einem notwendig werdenden dritten Satz wird neu gelost. Sobald eine Mannschaft 6 Gutbälle erzielt hat, 
wechseln Feld, Ballwahl und damit die erste Angabe.  
f) Kampflos gewonnene Spiele werden mit 2:0 Sätzen und 22:0 Bällen gewertet. 

 
V. Sind am Ende einer Spielrunde Mannschaften punktgleich, so wird die endgültige Platzierung in der angegebe-

nen Reihenfolge entschieden: 
 

1) die höhere Satzdifferenz (Unterschied) aus allen Spielen der Spielrunde, 
2) die höhere Zahl der gewonnenen Sätze aus allen Spielen der Spielrunde, 
3) die höhere Balldifferenz (Unterschied) aus allen Spielen der Spielrunde, 
4) die höhere Zahl der erzielten Gutbälle aus allen Spielen der Spielrunde, 
5) das bessere Punktverhältnis aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften untereinander, 
6) die höhere Satzdifferenz (Unterschied) aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften untereinander, 
7) die höhere Zahl der gewonnenen Sätze aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften untereinander, 
8) die höhere Balldifferenz (Unterschied) aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften untereinander, 
9) die höhere Zahl der erzielten Gutbälle aus den Spielen der punktgleichen Mannschaften untereinander, 
10) der Losentscheid. 

 
VI. Es sind nur die von der DFBL zugelassenen Spielgeräte erlaubt. 

 
VII. Die Spieler treten in einheitlicher Spielkleidung an.  

Lobi-Hosen gelten als kurze Hosen.  
 

VIII. Je Satz und Mannschaft kann eine Auszeit von 30 Sekunden genommen werden. 
 

IX. Auswechslung ist nur bei eigener Angabe oder einer Spielunterbrechung durch den Schiedsrichter möglich. 
 

X. Für jedes Spiel dürfen bis zu 3 Bälle vom gleichen Modell eines Herstellers aufgelegt werden. 
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SSPPIIEELLPPLLAANN  
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MMAANNNNSSCCHHAAFFTTEENN    
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SSVV   MMOOSSLLEESSFFEEHHNN    
 
  

 
 

oben von links:   Sven Würdemann, Bodo Würdemann, Thomas Heinrich, Carsten Bischoff  
vorne von links:  Jens Kolb, Ralf Pfleger 
 
 
Über unsere Senioren-Teams: 
Der SV Moslesfehn nimmt regelmäßig an 
deutschen Senioren-Meisterschaften teil.  
 

In der letzten Feldsaison gelang ein un-
glaublicher Coup: Drei Moslesfehner 
Teams (Frauen 30, Männer 45 und Männer 
55) standen im Endspiel um die Deutsche 
Meisterschaft ihrer Altersklasse.  
 

Bei der DM in Heidenau möchte die Mann-
schaft in die Endrunde am Sonntag einzie-
hen und bei einem guten Verlauf der Meis-
terschaft eine Medaille gewinnen. 
 
 
 
                            www.sv-moslesfehn.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
7. Platz  
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
1. Nord 
 
Zielsetzung für die DM: 
Erreichen der Endrunde 
 
Erfolge der Mannschaft (M45):  
Halle 
2013/14:  Deutscher Meister 
2014/15:  6. Platz 
 

Feld 
2014:   4. Platz  
2015:   5. Platz 
2016:   Deutscher Vizemeister 
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LLEEIICCHHLLIINNGGEERR  TTVV  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

oben von links:   
Guido Wennmacher, Kars-
ten Weinberger, Andreas 
Weber, Thomas Röper, 
Stefan Hasenjäger, Uwe 
Scholz, Peter Langer, 
Thomas Meller, Michael 
Lorenz, Klaus Anders 
(nicht auf dem Bild und bei 
DM nicht vor Ort).  
 
 
Erfolge der Mannschaft:  
 
Halle 
2012/13:   4. Platz 
2014/15:   3. Platz 
2016/17:   3. Platz 
 
Feld 
2006:   4. Platz 
2011:   Dt. Vizemeister 
2012:   3. Platz 
2013:   Dt. Vizemeister 
2014:   Dt. Vizemeister 
2015:   Deutscher Meister 
2016:   4. Platz 

 
 
Über unseren Verein: 
Leichlingen liegt im Süden von Nord-
rhein-Westfalen. Bei uns wird Faust-
ball seit 1969 gespielt. Die Abteilung 
verfügt über ca. 140 Mitglieder. Im 
Nachwuchsbereich sind derzeit fünf 
Teams in den Altersklassen U10/12/ 
14/16/18 gemeldet. Des Weiteren 
laufen vier Männermannschaften auf, 
darunter in der 2. Bundesliga Nord, 
von der aus wir jüngst in die 1. Bun-
desliga aufsteigen konnten. Außer-
dem sind bei uns ein Frauen- und ein 
Mixed-Team aktiv. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
3. Platz 
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
2. Nord 
 
Zielsetzung für die DM: 
Erreichen der Endrunde  
und schauen, was kommt.  
 
 
 
www.ltv-faustball.de 
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TTUUSS   OOGGGGEERRSSHHEEIIMM  11889988     
 
 

 
 

oben von links: Hagen Appel, Frank Mattern, Andreas Gruber, Thomas Blümbott, Jürgen Peschek  
unten von links: Peter Fromm, Gerhard Kraus, Udo Reis, Armin Klamm (Trainer) 
Nicht auf dem Bild: Harald Kertz  
 
 
Über unseren Verein: 
Der TuS Oggersheim hat insgesamt 
ca. 1.000 Mitglieder und ist beheima-
tet im größten Stadtteil von Ludwigs-
hafen am Rhein in der schönen Pfalz. 
Die Faustballabteilung wurde 1966 
gegründet. Größter Erfolg war der 
Aufstieg der 1. Männermannschaft in 
die 1. Bundesliga Süd (Halle 2001). 
1992 gelang jeweils der Aufstieg in 
der Halle und auf dem Feld in die 2. 
Bundesliga West. Insgesamt spielte 
der Großteil der derzeitigen M45-
Mannschaft ca. 15 Jahre ununterbro-
chen in der 1. bzw. 2. Bundesliga. 
 
 
 
 

www.tus-oggersheim.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
5. Platz  
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
1. West 
 
Zielsetzung für die DM: 
verletzungsfrei bleiben & Spaß haben 
Endrunde am Sonntag erreichen 
 
Erfolge der Mannschaft:  
6-malige Teilnahme an der Deutschen 
Meisterschaft der M45 Feld/Halle.  
Feld: Turnfestsieg in Ludwigshafen 
2013 bei den Männern 45.  
 
Unser besonderer Dank gilt den Ver-
antwortlichen und Helfern beim SSV 
Heidenau und der DFBL für die Orga-
nisation dieser Meisterschaft. 
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TTVV   WWAASSEENNBBAACCHH  11990088 
 
 

 
 

oben von links:   Bernd Heyeckhaus, Freddy Weil, Ralf Spriestersbach 
unten von links:  Harald Saß, Gerd Schmidt, Heinz Bozfeld. Nicht auf dem Bild: Lothar Mey  
 
 
Über unseren Verein: 
Erste Teilnahmen an Faustballturnieren 
wurden bereits in den 50er Jahren des 
vorigen Jahrhunderts dokumentiert, doch 
erst in den 70ern nahm der Leistungssport 
so richtig Fahrt auf. Die A-Jugend nahm 
1973 erstmals an einer DM teil und erreich-
te einen hervorragenden Mittelfeldplatz 
(8.). Weitere Teilnahmen folgten durch die 
Schülermannschaft 1977 in Itzehoe (Feld, 
8.) und 1979 als Ausrichter in Katzeneln-
bogen (Halle, 10.). Die A-Jugend von 1973 
nahm 1987 in der Männerklasse M30 bei 
der DM in Hamm teil (Feld, 10.). In den 
80er und 90er Jahren spielte der TVW 
sowohl im Feld als auch in der Halle einige 
Spielzeiten in der 2. Bundesliga. 
 

www.tv-wasenbach.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
In Heidenau wieder mit dabei.  
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
2. West 
 
Zielsetzung für die DM: 
Bessere Platzierung als das letzte Mal  
 
Jüngste Vereinserfolge: 
Halle 
2007:  6. Platz bei DM in Wöhren - M40  
2009:  5. Platz bei DM in Düsseldorf - M45  
2010:  4. Platz bei DM in Diez - M45 
2011:  4. Platz bei DM in Weil d. Stadt - M45  
2013:  10. Platz bei DM in Berlin - M45 
 
Feld 
2009:  5. Platz - Deutsches Turnfest - M45  
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VVFFLL   KKEELLLLIINNGGHHUUSSEENN     
 
 

 
 

oben von links:   Olaf Neuenfeld, Volker „Willi“ Meyer-Weichelt, Uwe Schneider, Thorsten Koth, Uwe Voß  
unten von links:  Steffen Reinhardt, Lutz Schulte am Hülse, Thorsten „Theo“ Holst, Lutz Vogelpohl  
 
 

Über unseren Verein: 
Der VfL Kellinghusen ist mit 1.900 Mitglie-
dern der zweitgrößte Verein im Kreis 
Steinburg (Schleswig-Holstein) und kann 
auf ein 155-jähriges Bestehen verweisen. 
Aktuell ist der Verein bei den Männern und 
den Frauen in der 1. Bundesliga Nord 
vertreten. In der jüngeren Vergangenheit 
war es insbesondere der VfL-Nachwuchs, 
der zahlreiche deutsche Meistertitel nach 
Kellinghusen holen konnte. Außerdem 
stellt der der VfL zurzeit drei weibliche und 
einen männlichen Nationalspieler. 
 
 
 
 
 
                               www.vflfausti.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
4. Platz – 2016 noch als ETV Hamburg  
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
1. Ost  
 
Zielsetzung für die DM: 
Die neuen Vereinsfarben würdig vertreten. 
Wenn möglich, an alte Erfolge anknüpfen.  
 
Erfolge der Mannschaft:   als ETV Hamburg 
Halle 
2011, 2012, 2013: 
Deutscher Vizemeister - M45  
2014:  3. Platz bei DM - M45 
 

Feld 
2010, 2011, 2014: 
Deutscher Meister - M45  
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BBEERRLLIINNEERR  TTUURRNNEERRSSCCHHAAFFTT    
 
 

 
 
oben von links:   Christian Polenz, Peter Wilksen, Jens Richter (nicht vor Ort), Volkmar Paulus, Heiko Höpken  
unten von links:  Norbert Nest, Ralf Kennert, Andre Braun, Frank Nest  
 
 
Über unseren Verein: 
Die Berliner Turnerschaft ist einer der 
Großvereine in Berlin und hat ca. 2.650 
Mitglieder, davon 120 in der Abteilung 
Faustball.  
  

In der Hallensaison 2016/17 haben wir mit 
vier Jugend- und sechs Erwachsenen-
Teams am Spielbetrieb teilgenommen. Die 
1. Männermannschaft ist sowohl in der 
Feld- als auch in der Hallenspielzeit in die 
1. Bundesliga Nord aufgestiegen.  
 

Der Wedding-Cup ist das Aushängeschild 
der Abteilung. Für das weltweit größte 
Vereinsfaustballturnier haben allein 2015 
über 270 Mannschaften gemeldet.  
 

Das M45-Team spielt zum größten Teil 
schon seit Schülerzeiten zusammen. Nach 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

17 Jahren in der 2. Bundesliga fließen jetzt 
Zeit und Engagement überwiegend in die 
erfolgreiche Nachwuchsarbeit.  
 
Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
2017 sind wir wieder mit dabei. 
2013: 6. Platz bei DM in Berlin. 
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
2. Ost 
 
Zielsetzung für die DM: 
einstelliger Tabellenplatz 
 
Erfolge der Mannschaft:  
2013: 3. Platz beim Turnfest 
 
 
www.berlinerturnerschaft.de 
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TTVV   OOCCHHSSEENNBBAACCHH   
 
 

 
 

oben von links:        Thomas Berberich, Ralf Birk, Stefan Bürkle, Axel Schäffer, Harald Knopf  
unten von links:       Thomas Galster, Hans Wildemann, Frank Neumann, Volker Mühlmann  
Nicht auf dem Bild:  Thomas Werner, Ulrich Knodel, Bernd Walter 
 
 
Über unseren Verein: 
Ochsenbach ist ein Ortsteil der Stadt 
Sachsenheim. Im Faustball sind wir bereits 
seit über 80 Jahren aktiv. Aktuell haben wir 
zwei Männer- (M1 & M45) sowie vier Ju-
gendmannschaften (A-, B-, C-, E-Jugend) 
im Spielbetrieb. Eine aktive und erfolgrei-
che Jugendarbeit lässt uns auf eine weite-
re positive Entwicklung hoffen. Der Verein 
hat ca. 480 Mitglieder. Unsere M45-
Mannschaft besteht aus sehr wenigen 
Bundesliga-Spielern, aber einer in den 
letzten Jahren zusammengewachsenen 
Mannschaft aus allen Leistungsklassen. 
 

www.tv-ochsenbach.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
Deutscher Vizemeister 
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
1. Süd 
 
Zielsetzung für die DM: 
Platzierung unter den besten sechs Teams  
 
Erfolge der Mannschaft:  
Halle:  Deutscher Meister 2012,  
 Deutscher Vizemeister 2015. 
Feld:  Deutscher Meister 2013,  
 Dt. Vizemeister 2005 & 2012. 
Zig-fache Teilnahme an den Altersklassen-
meisterschaften der M35 und M45  
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MMTTVV   RROOSSEENNHHEEIIMM   
 
 

 
 

oben von links:   Armin Held, Rudi Blechschmidt, Knut Fischer, Christian Weiß 
unten von links:  Thomas Dotzauer, Peter Feist, Thomas Schenk, Lothar Kiermaier  
 
 

Über unseren Verein: 
Dem südlichsten Vertreter der Faustball-
Bundesliga gehören 800 Mitglieder an. 
Davon sind in der seit 1925 bestehenden 
Faustballabteilung aktuell 90 Sportfreunde 
aktiv. Der Verein verfügt über eine eigene 
Sportanlage und ein eigenes Vereinsheim 
mit Gaststätte. In der kommenden Saison 
geht der MTV mit drei Herren- und zwei 
Jugendmannschaften sowie unserem 
Altersklassen-Team der M45 an den Start. 
 
Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
8. Platz  
 

 
 

 
                            www.mtv-faustball.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
2. Süd  
 

Zielsetzung für die DM: 
Bessere Platzierung als 2016  
 

Erfolge der Mannschaft:  
Halle 
2012:  3. Platz bei DM - M45  
2014:  Deutscher Vizemeister - M45  
 

Feld  
2004:  3. Platz bei DM - M30 
2005:  Turnfestsieger - German Open M30 
2009:  Turnfestsieger - German Open M35 
2012:  Deutscher Meister - M45 
2014:  Int. Österreichischer Meister - M45 
2014:  3. Platz bei DM - M45 
2015:  Deutscher Vizemeister - M45 
2016:  Deutscher Meister - M45 
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VVFFBB   SSTTUUTTTTGGAARRTT   
 
 

 
 

oben von links:   Sepp Göck, Steffen Stauch, Dietmar Rommel, Hanspeter Junginger, Michael Welz 
unten von links:  Franz Buchter, Joachim Ulmer, Bernhard Rössle, Horst Jägel 
 
 
Über unseren Verein: 
Im VfB Stuttgart wird seit 1937 Faustball 
gespielt.  
 

Die Abteilung hat 70 Mitglieder und insge-
samt vier Mannschaften im Spielbetrieb: 
 

     -  1. Männer (Gauliga) 
     -  Männer 45 (Verbandsliga M45) 
     -  Männer 60 (Verbandsliga M60) 
     -  1. Frauen (Landesliga) 
 
 
 
                                    www.vfb.de  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
2017 wieder mit dabei! 
Davor zuletzt in der Halle 2011.  
 

Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
3. Süd 
 

Zielsetzung für die DM: 
Mit dieser Teilnahme Verabschiedung aus 
der Altersklasse M45.  
 

Erfolge der Mannschaft:  
Zwischen 1993 und 2005: 
- mehrere Süddeutsche Meistertitel 
- vier Mal der 4. Platz bei der DM 
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SSSSVV   HHEEIIDDEENNAAUU    
 
 

 
 

oben von links:        Bernd Martin (Betreuer), Dirk Hocher, Andreas Beer, Holger Martin, Heiko  
                                Fischer (wird verletzungsbedingt leider nicht spielen können), Harald Kaiser  
unten von links:       Torsten Martin, Jörg Fritzsche, Torsten Stimper, Uwe Jänichen  
Nicht auf dem Bild:  Andreas Kretschmann  
 
  
Über unseren Verein: 
Seit 60 Jahren wird in Heidenau 
Faustball gespielt. Anfangs rein volks-
sportlich, trat die Männermannschaft 
1991 in der 1. Bundesliga an. Danach 
spielte sie 37 Spielzeiten in der 2. 
Bundesliga. 2014 wechselten wir vom 
Heidenauer SV zum SSV Heidenau, 
unter dessen Flagge die ersten beiden 
DM-Titel eingefahren werden konnten.  
 
 

  Wir wünschen allen 
  Teilnehmern eine  
  unvergessliche 
  DM hier in Sachsen! 
 

www.faustball-heidenau.jimdo.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Platzierung bei letzter Hallen-DM: 
Deutscher Meister  
 
Qualifiziert zur Meisterschaft als:  
Gastgeber  
 
Zielsetzung für die DM: 
Zuhause den Titel-Hattrick holen  
 
Erfolge der Mannschaft:  
Halle:  
Deutscher Meister 2015 & 2016,  
Süddeutscher Meister 2015 & 2016 
 

Feld:  
3. Platz bei Deutscher Meisterschaft 
2015 & 2016, Süddt. Meister 2015  
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SSCCHHIIEEDDSSRRIICCHHTTEERR    
 
 

 

Sven Kletzin – SSV Blau-Weiß Gersdorf       (A-Lizenz seit 2013) 
 
 

Einsätze 
 

   -  2016:   DM der M35, Stuttgart-Vaihingen (Halle) 
   -  2015:   LR - Deutsche Meisterschaft, Hirschfelde (Feld) 
   -  2011:   Bundesländervergleich U12, Kubschütz (Feld) 
   -  diverse Einsätze in 1./2. Bundesliga Männer/Frauen 

 
 
 
 

 

Michael Konietzky – SV 1861 Groitzsch       (A-Lizenz seit 2013) 
 
 

Einsätze 
   

   -  2016:   1. Bundesliga Nord - Männer, Kaulsdorf (Feld)  
   -  2015:   2. Bundesliga Ost - Männer, Berlin (Feld) 
                  2. Bundesliga Süd - Männer, Heidenau (Halle) 
                  1. Bundesliga Nord - Frauen, Kaulsdorf (Halle)   
   -  2014:   SR-Assistent bei Frauen-WM in Dresden (Feld) 
                  1. Bundesliga Süd - Frauen, Kulmbach (Feld) 
   -  seit 2005 diverse Einsätze in Landesliga / Oberliga  

 
 

 

Jens Hempel – SV Bertsdorf                          (A-Lizenz seit 2004) 
 
 

Einsätze 
 

   -  2015:          Deutsche Meisterschaft in Hirschfelde (Feld) 
   -  Deutsche Meisterschaft der Männer 45 in Dresden  
   -  seit 2005:   1. Bundesliga Süd - Frauen, Hirschfelde, 
                         Dresden, Görlitz (Feld & Halle) 
                         2. Bundesliga Süd - Männer, Heidenau,  
                         Kubschütz (Feld & Halle)  
   -  diverse Einsätze in allen sächsischen Spielklassen  

 
 

 

Ronald Hoffmann – Vertretungsschiedsrichter                            (A-Lizenz seit 2007) 
 

 
 

Verein: SV Kubschütz   
 

Einsätze  
   -  40 Einsätze in Bundesligen  
   -  über 100 Einsätze in Oberliga Sachsen  
   -  diverse Einsätze bei Deutschlandpokalen  
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SSCCHHIIEEDDSSRRIICCHHTTEERR--GGEESSTTIIKK    
gemäß der IFA-Schulungsmappe für Schiedsrichter  

 
 

   
   

Ausball Körper Netz (Band / Leine) 
   

   
   

Übertritt doppelte Bodenberührung Time-out / Unterbrechung 
   

    
    

         Block Auswechslung Ball knapp gut            unterhalb 
    

 

 
 

Wiederholung 
letzte Angabe 

 
 

Linienrichter →   
   

  Unsportlichkeit Aus        Nicht gesehen 
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UUNNSSEERREE  SSPPOONNSSOORREENN  &&   FFÖÖRRDDEERREERR    
 
 

Ostsächsische Sparkasse Dresden 
 

  

Hotel Reichskrone 
 

  

Karl Köhler Bauunternehmung 
 

  

Oertel Gerüstbau  
  

Vermessungsbüro Peter Gärtner  
 

  

Tischlerei Wagner 
 

  

Podologische Praxis Benjamin Stets 
 

  

Fliesen-Ehrlich  
  

Stahl- & Metallbau May  
  

Reifenwerk Heidenau   
  

GLM Grundbesitz  

 
  

PostModern 
 

  

Wohnungsgenossenschaft  
"Elbtal" Heidenau  
  

Reifen Funke  
 

  

Holzindustrie Dresden  
 

  

DGH Heidenau   
  

Heidenauer Textildruck 
 

  

Zahnarztpraxis Mathias Jahn 
 

  

Reisebüro Zimmer & Bläsner   
  

Dipl.-Ing. Andreas Beer   
  

ARTPACKER: Torsten Stimper   
  

Autohaus Armin Adler  
  

Goethe-Apotheke Heidenau  
  

Ludwig Faustball – Gudrun Greye   
  

Heiko Hippel – Heizung, Sanitär, Gas  
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DDMM--OORRGGAANNIISSAATTIIOONNSSKKOOMMIITTEEEE    
 
 

 
 

Das DM-Organisationskomitee mit dem Schirmherrn:  
von links Torsten Martin, Martin Leichsenring, Bernd Martin, Jürgen Opitz und Frank Müller  

 
 
Vorsitzender des DM-Organisationskomitees & Abteilungsleiter 
Bernd Martin  
Tel.: 03529-510928 │ 0172-3588822  
E-Mail: BerndMartin-faustball@gmx.de  
 
Martin Leichsenring  
Tel.: 0151-28701115  
E-Mail: martin@leichsenring-homepage.de  
 
Torsten Martin  
Tel.: 0152-51934672  
E-Mail: martin.torsten@gmx.de  
 
 
1. Vorsitzender des SSV Heidenau e. V. 
Frank Müller 
Tel.: 0160-5335531 
E-Mail: vorstand@ssvheidenau.de  
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DDAANNKKSSAAGGUUNNGG  
 
 
Mit der Zustimmung des Präsidiums der DFBL am 5. November 2015 erhielt der 
SSV Heidenau e. V. den Zuschlag für die Veranstaltung der Deutschen Hallen-
Meisterschaft der Männer Ü45.  
 
Seitdem sind fünfzehn intensive Monate vergangen. Dass wir heute die Teams und 
den Sport feiern, ist dabei nicht allein Verdienst des Organisationskomitees und 
seiner ausnahmslos ehrenamtlichen Mitglieder, die – neben ihrer regulären Arbeits-
tätigkeit – für die Planung und Umsetzung der Veranstaltung einstanden. Nein, 
neben dem DM-OK gab es zahlreiche weitere Eckpfeiler, die ihren Teil zur Realisie-
rung des Events beigetragen haben.  
 
Sie alle namentlich zu nennen, würde den hier gegebenen Rahmen weit überstei-
gen. Daher dankt das Komitee zunächst dem Bürgermeister der Stadt Heidenau 
Jürgen Opitz (CDU) für die Übernahme der Schirmherrschaft, die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit und die Förderung der Veranstaltung.  
 
Wir danken herzlich allen Partnern, Sponsoren und Spendern, die uns begleitet 
haben. Darunter vor allem unserem langjährigen Hauptsponsor von der Ostsächsi-
schen Sparkasse Dresden.  
 
Und natürlich danken wir den zahlreichen Helfern aus unserer Abteilung, ohne die 
die vielen Aufgaben in und neben der Halle nicht zu bewerkstelligen gewesen wä-
ren.  
 
Bernd Martin hat mit seinem Team den Mut, den Ehrgeiz und die Initiative bewie-
sen, sich als Ausrichter der Herausforderung Heim-DM zu stellen. Nicht alles war 
und ist im Vorfeld planbar. Dennoch hoffen wir, mit unserer Arbeit einen würdigen 
Rahmen für diese Titelkämpfe geschaffen zu haben. Vielen Dank für Euer Kom-
men. Danke für Eure Begeisterung und die Unterstützung der Mannschaften von 
den Rängen. Und gern bis bald auf ein Wiedersehen in Heidenau.  
 

Euer DM-Organisationskomitee  
April 2017 
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DD IIEE  AANNFFÄÄNNGGEE  UUNNSSEERREESS  HHEEUUTTIIGGEENN  MM4455--TTEEAAMMSS    
 
 

 
 
DDR-Bestenermittlung:  AK12 (Feld 1981)         Pionierlager:  11. bis 23.08.1982  
 

     
 
 
Über den QR-Code gelangt Ihr zu weiterem, bisher  
unveröffentlichtem Bildmaterial auf unserer Seite bei Flickr.com  
    

Torsten Martin 

Holger Martin, Heiko Fischer, Uwe Jänichen 
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OORRGGAANNIISSAATTOORRIISSCCHHEESS    
 
 
Mitbringen von Speisen und Getränken durch Zuschauer  
 

Das Mitbringen von Speisen und Getränken in die Sporthalle ist nicht gestattet. 
Hierfür ursächlich sind die notwendigen Verkaufserlöse, um die erheblichen Kosten 
der Veranstaltung stemmen zu können. Das DM-Organisationskomitee bittet um 
Verständnis.  
 
Rauchen 
  

In der Sporthalle und auf dem Gelände des Pestalozzi-Gymnasiums Heidenau 
herrscht ein uneingeschränktes Rauchverbot. Wir bitten Euch, ausschließlich au-
ßerhalb des Schulgeländes am Tor an der Martin-Luther-Straße zu rauchen.  
 

 
 
Müllentsorgung 
 

Für eine saubere Halle bitten wir Euch, den Müll in den dafür bereitstehenden Müll-
eimern bzw. -säcken zu entsorgen. Besten Dank.  
 
Jugendschutz 
 

Der Verkauf alkoholischer Getränke an Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren ist 
nicht gestattet (§ 9 Jugendschutzgesetz). Bei Verlangen ist dem Verkaufspersonal 
bitte ein Lichtbildausweis vorzulegen.  
 

Eltern achten auf und haften für ihre Kinder.  
Es gilt die Hallenordnung in ihrer aktuellen Fassung. 
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